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HSBC Deutschland ernennt Gerald Noltsch zum Head of Securities Services  

 

 Gerald Noltsch, langjähriger Deutschlandchef und Regional Director der BNP Paribas Securities Services, 
startet als Head of Securities Services am 1. Mai 2019 

 Gina Slotosch, Vorgängerin in der Rolle, wird Global Head of Business & Commercial Management für 
das Segment Asset Managers & Owners in der HSBC Gruppe in London  

 

HSBC Deutschland ernennt Gerald Noltsch (57) zum Head of Securities Services mit Zuständigkeit für den 
deutschen und österreichischen Markt. Der langjährige Deutschlandchef von BNP Paribas Securities Services 
übernimmt die Position zum 1. Mai 2019. Gerald Noltsch berichtet an Carola von Schmettow, Sprecherin des 
Vorstands von HSBC Deutschland. Global berichtet er an Carl Andrews, Head of HSBC Securities Services 
Europe und wird Mitglied des HSBC Securities Services European Executive Committee. Die bisherige Leiterin 
des Securities Services Geschäftsbereichs in Deutschland, Gina Slotosch (51), übernimmt die Rolle des Global 
Head of Business & Commercial Management für das Segment Asset Managers & Owners bei der HSBC Gruppe 
in London. 

 

„Mit Gerald Noltsch haben wir einen sehr erfahrenen und profilierten Senior Manager für unsere Wertpapier-
Dienstleistungen gewonnen. Er wird die führende Position von HSBC Securities Services in Deutschland 
ausbauen und weiter stärken, die seine Vorgängerin Gina Slotosch sehr erfolgreich mitgestaltet hat“, sagt Carola 
von Schmettow, Sprecherin des Vorstands von HSBC Deutschland.  

 

Gerald Noltsch blickt auf eine mehr als 20-jährige Karriere im Senior Management der europäischen 
Finanzindustrie zurück. Er arbeitete seit 1998 für die BNP Paribas Group. Seit 2000 leitete er die BNP Securities 
Services Deutschland.  Gerald Noltsch verantwortete maßgeblich die starke Positionierung des deutschen 
Wertpapierdepotgeschäfts der BNP Paribas. Ebenso lenkte er als Regional Director das Securities Services-
Geschäft in den Ländereinheiten Deutschland, Niederlanden und Nordics. Seit 2013 hatte er die Position als 
Member of the Management Board Germany der BNP Paribas Gruppe inne. Seine Laufbahn begann Noltsch bei 
der Deutschen Bank, darüber hinaus zählt die Clearstream Banking AG zu seinen beruflichen Stationen. 

 

HSBC Securities Services Deutschland ist die Wertpapier-Dienstleistungssparte von HSBC Deutschland. Sie ist 
Teil der HSBC Gruppe, die mit 7,4 Billionen US-Dollar Assets under Custody zu den weltweit größten Anbietern 
für Securities Services zählt. In Deutschland besetzte HSBC im Jahr 2018 in allen relevanten Märkten für 
Wertpapierdienstleistungen eine Position unter den Top Drei. So liegt das Unternehmen gemessen an den Assets 
under Custody in der Verwahrstelle und Assets under Administration (Master-KVG-Geschäft) deutschlandweit 
jeweils an dritter Stelle. Nach der Zahl der Transaktionen hat das Unternehmen seine Marktführerschaft bei der 
Wertpapiergeschäftsabwicklung in 2018 ausgebaut.  
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Über HSBC Deutschland 

HSBC Deutschland ist Teil der HSBC-Gruppe, einer der führenden Geschäftsbanken der Welt. Sie ist die „Leading International Bank“ und 
verfügt über ein Netzwerk in 66 Ländern weltweit, die für über 90 Prozent der Weltwirtschaftsleistung stehen. Kunden von HSBC Deutschland 
sind Unternehmen, institutionelle Kunden, der öffentliche Sektor und vermögende Privatkunden. Die Bank steht für Internationalität, 

umfassende Beratungskompetenz, große Platzierungskraft, erstklassige Infrastruktur und Kapitalstärke. Die Note „AA- (Rating Watch 



 

 

Negative)“ ist das beste Fitch-Rating einer privaten Geschäftsbank in Deutschland. HSBC Deutschland, die als HSBC Trinkaus & Burkhardt 
AG firmiert, wurde im Jahr 1785 gegründet und beschäftigt in Düsseldorf und an elf weiteren Standorten mehr als 3.000 Mitarbeiter. 


